
grundieren. Vor Gebrauch gut aufrühren. Der Grundanstrich kann max. 
bis zu 10  % mit Wasser verdünnt werden. Den Deckanstrich unverdünnt 
oder bis max. 5  % mit Wasser verdünnt auftragen. Zusammenhängende 
Flächen zügig und ohne Pause in einem Arbeitsgang bearbeiten, um Ansätze 
zu vermeiden (nass-in-nass). Für Flächen, die starker Witterung ausgesetzt 
sind, empfehlen sich 3  Anstriche. Nicht bei direkter Sonneneinstrahlung 
und nicht unter +5  °C verarbeiten (gilt für Umluft und Untergrund)! Bei 
Verarbeitung mehrerer Gebinde auf einer zusammenhängenden Fläche, sind 
diese vorab untereinander zu mischen. Bei Verarbeitung mehrerer Gebinde 
des gleichen Farbtons auf gleiche Materialfertigungsnummern achten, 
um eventuelle Farbtonunterschiede zu vermeiden. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Technischen Merkblatt, erhältlich bei Ihrem 
Händler oder unter www.hornbach.com.
WERKZEUGE: Pinsel, Fassadenrolle, nicht für die Spritz- oder 
Sprühapplikation geeignet. Werkzeuge ca. 2 Stunden in einem Behälter 
(niemals im Waschbecken) mit warmem Wasser und Seife einweichen und 
reinigen. Anschließend mit einem Papier oder Tuch abtrocknen und das 
Tuch/Papier getrocknet im Hausmüll entsorgen.
TROCKNUNG: Bei +20  °C und relativer Luftfeuchtigkeit von 65  % 
überstreichbar nach ca. 6  Stunden. Regenfest nach ca. 24  Stunden. 
Durchgetrocknet und belastbar nach ca. 5  Tagen. Bei ungünstigeren 
Wetterbedingungen, z. B. beeinflusst durch Wind oder Regen, müssen 
deutlich längere Durchtrocknungszeiten eingehalten werden. Höhere 
Luftfeuchtigkeit und niedrigere Temperatur können die Trocknung verzögern.
VERBRAUCH:  1 L reicht für 6 m² bei einmaligem Auftrag je nach Untergrund. 
Exakte Verbrauchswerte durch Probeauftrag am Objekt ermitteln. Generell 
gilt: Je dunkler, rauer und saugfähiger der Untergrund, desto höher ist der 
Farbverbrauch.
LAGERUNG: Bitte transportieren Sie das Gebinde aufrecht und sichern es 
gegen Umfallen und damit gegen mögliches Auslaufen! Frostfrei lagern! 
Anbruchgebinde alsbald aufbrauchen.

SICHERHEITSHINWEISE

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Ergänzende Informationen: EUH208 Enthält 1,2-Benzisothiazol-
3(2H)-on, Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on und 2-Methyl-2H- isothiazol-3-on (3:1), 2-Methyl-2H-iso-
thiazol-3-on, 4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on; [DCOIT], 
2-Octyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen her-
vorrufen. P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. P102 Darf nicht in die Hän-
de von Kindern gelangen. P103 Lesen Sie sämtliche Anweisun-
gen aufmerksam und befolgen Sie diese. P273 Freisetzung in 
die Umwelt vermeiden. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling 
geben. Materialreste und Streichwerkzeuge können eingetrock-
net als Hausmüll entsorgt werden. Flüssige Materialreste und 
Reinigungswasser bei der Sammelstelle für Altlacke/ Altfarben 
abgeben. Kennzeichnung gem. BPR-VO: Das Produkt gilt gemäß 
der Biozid-Verordnung (BPR) als behandelte Ware und enthält 
Biozidprodukte mit den bioziden Wirkstoffen BIT und CIT/MIT (3:1) 
als Topfkonservierungsmittel (Produktart PT 6). Die enthaltenen 
Wirkstoffe sind für diese Produktart zugelassen. Zusätzlich ent-
hält das Produkt die bioziden Wirkstoffe DCOIT (4,5-Dichlor-2-oc-
tyl-2H-isothiazol-3-on) und OIT (2-Octyl-2H-isothiazol-3-on) zum 
Schutz der Beschichtung vor Schimmel- und Algenbefall (Film-
schutz, Produktart PT 7). Der VOC-Gehalt dieses Produktes ist 
max. 40 g/l. Der EU-Grenzwert beträgt 40 g/l (Kategorie A/c ab 
2010). GISCODE:  BSW50. Beratung für Allergiker und technische 
Fragen unter Tel. +49 6704 93880.

Manufactured for
HORNBACH Baumarkt AG
Hornbachstraße 11, 76879 Bornheim/Germany
product@hornbach.com, www.hornbach.com, Tel. +49 6348 6000

EIGENSCHAFTEN: Matte Acrylatdispersionsfarbe mit Silikonemulsion 
für sehr witterungsbeständige Fassadenanstriche im Außenbereich. 
Geeignet für alle üblichen Außenputze, Zementputz, Beton, Mauerwerk 
und für fest haftende und tragfähige Dispersionsfarbenanstriche. Durch 
den Einsatz hydrophober Silikon-Bindemittelbestandteile entsteht eine 
wasserabweisende Beschichtung mit hoher Wasserdampfdurchlässigkeit, 
die vor Feuchtigkeit und Witterungseinflüssen schützt.  *Abhängig von 
den architektonischen und konstruktiven Bedingungen, von Standort, 
Wetterbelastung, Umwelteinflüssen sowie Oberflächenstruktur. Gleichzeitig 
gelten folgende Voraussetzungen: Der Anstrich muss gemäß unten 
beschriebener Anweisung in ausreichender, gleichmäßiger Schichtstärke 
auf den korrekt vorbehandelten Untergrund aufgebracht werden. Bei stark 
wetter- und feuchtigkeitsbelasteten Flächen muss mit kürzerer Haltbarkeit 
gerechnet werden. Da die Lichtechtheit farbtonabhängig ist, gelten die 
Angaben zum Langzeitschutz im Sinne der Farbtonbeständigkeit nur für den 
Farbton Weiß.
INHALTSSTOFFE: Siloxan, Acrylat-Copolymer, Silikonharzemulsion, 
Titandioxid, Talkum, Silikate, Wasser, Additive, Glykole, 
Konservierungsmittel:  4,5-Dichlor-2-octylisothiazol-3(2H)-on, 
2-Octyl-2H-isothiazol-3-on, Benzisothiazolinon, Chlorisothiazolinon, 
Methylisothiazolinon.
VERARBEITUNG: Der Untergrund muss sauber, trocken, trennmittelfrei und 
tragfähig sein. Altbeschichtungen sind vorab auf ihre Tragfähigkeit zu 
prüfen. Nicht tragfähige und blätternde Anstriche entfernen. Kalkfarben und 
kreidende Oberflächen mit einem Druckstrahlgerät restlos abwaschen. Bei 
Schleifarbeiten Atemschutzmaske tragen! Neue Putze, Putzausbesserungen 
(Putze der Mörtelgruppe P  II und P  III): Neue, mineralische und mit Putz 
ausgebesserte Fassaden sind nach ausreichender Standzeit, in der Regel 
nach 4  Wochen bei ca. +20  °C und 65  % relativer Luftfeuchtigkeit, zu 
beschichten. Neue Putze sind grundsätzlich mit HORNBACH SILIKON-
FASSADENGRUND zu grundieren. Ein anschließender Zwischenanstrich 
mit HORNBACH MINERALPUTZGRUNDIERUNG reduziert die Gefahr von 
Ausblühungen und kann optional ausgeführt werden. Kritische und 
stark saugende Untergründe mit HORNBACH SILIKON-FASSADENGRUND 
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